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28. Wörthsee-Triathlon

30. Wörthsee-Triathlon
Olympische Distanz  -  Staffel- und Volkstriathlon  –  Oberbayern-CUP Serie 5

Jeder kann mitmachen

am 02.08.2015 in Steinebach / Wörthsee

Info und Anmeldung www.svf-triathlon.de

Ausrichter: Sportverein Funkstreife e.V. München – genehmigt vom Bayer. Triathlonverband

www.woerthsee-triathlon.de
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Die Vorstandschaft informiert

1. Vorsitzender
Ulf Buschmann
T. 0173 8629088

3. Vorsitzende
Manuela Hartl
Tel. 089 8404389
Fax 089 8404389

2. Vorsitzender
Rainer Singer
Tel. 089 41858856
Fax. 089 32496166

Veranstaltungsübersicht
jeder ist zu den Veranstaltungen herzlichst eingeladen
(in Klammern steht die durchführende Abteilung/Seite für weitere Infos) 
Weitere Infos auf den jeweiligen Internetseiten der Abteilungen und 
auf unserer Homepage www.svfunkstreife.de

12.07.2015  Wanderung Achensee /Tirol

22.07.2015  Wanderung Fünf-Seen-Platte

25.07.2015  Sommerfest des SV Funkstreife

02.08.2015  30. Wörthsee-Triathlon

12.08.2015  Wanderung Mittenwald / Ederkanzel

09.09.2015  Wanderung Garmisch - Elmauer Alm

16.-20.09.2015 Wandertour Slowenien

08.-11.10.2015 Wandertour Stubaital

www.svfunkstreife.de
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Liebe Mitglieder und Freunde des SVF, 

seit der Wahl des neuen Vorstandes sind zwar noch nicht die berühmten 100 

Tage vergangen, aber wir drei haben uns bereits auf die neuen Aufgaben einge-

stellt. Es ist jedoch nicht zu erwarten, dass sich viel ändern wird, denn wenn ein 

Schiff so ruhig und sicher im Wasser liegt, wieder Sportverein Funkstreife, dann 

sollte man nicht zu hektisch am Steuerrad drehen. Die ein oder andere adminis-

trative Aufgabe durfte ich bereits erledigen. Besonders angenehm war hier die 

Verabschiedung unseres Funktionärsdinosauriers Rolf bei einer Feier der Tisch-

tennisabteilung. 

Die sommerlichen Termine – Sommerfest und Triathlon – befinden sich in der 

Vorbereitungsphase und wir würden uns freuen, Sie alle, liebe Leser, bei diesen 

Vereinsterminen begrüßen zu dürfen. 

Der Spielbetrieb in der Firmenrunde ist erfreulich stabil und nicht zuletzt auf-

grund der Erfolge stoßen immer wieder neue Kollegen zu uns. Bei den Winter-

sportabteilungen geht es saisonbedingt etwas ruhiger zu, aber vielleicht geht 

dann der ein oder andere einmal eine Bergtour mit?

Rainer und ich gehen jetzt erst einmal in „Vorstandsklausur“ und wandern eine 

Woche durch die schottischen Highlands. Wenn uns vereinstechnische Geis-

tesblitze und Erleuchtungen kommen sollten, werden sie, liebe Leser, es in den 

nächsten Vereinsnachrichten erfahren.

Viel Spaß mit den Vereinsnachrichten und hoffentlich einen schönen Sommer 

wünscht ihnen ihr

Ulf Buschmann

1.  Vorsitzender SVF
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Runde Geburtstage im 3. Quartal 2015
Wir gratulieren recht herzlich:

Vereinsjubilare im 3. Quartal 2015

Herzlich Willkommen  -  Wir begrüßen im SVF

Hofmeyer Jörg
Kley Henning
Oberländer Cigdem
Pentzek Tobias

Rudolf Christian
Schertl Günter
Schotter Florian

30 Jahre 
Preißer Traudl

45 Jahre 
Schuh Rolf
Limmer Günther

50 Jahre 
Kroiss Peter

Neue Mitglieder:

Liberatore  Ramona      -   Volleyball
Buschmann  Katharina   -   Segeln
Baier   Sergej             -   Volleyball
Bossert  Herbert           -   Tischtennis
Leuthäuser  Rene´         -   Fußball
Mäding  Steve              -   Volleyball
Melnikov  Sergey          -   Volleyball
Chudziak  Fabian          -   Tischtennis
Piprek  Adolf                 -   Kampfsport
Scherübel  Amir            -   Tischtennis

10 Jahre 
Pentzek Tobias

15 Jahre 
Hübscher Torsten

20 Jahre 
Kahl Helene

25 Jahre 
Hecht Harald
Stünkel Henning
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25. Juli 2015 
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Preisschafkopfen des SVF am 27. April

Wegen Umbauarbeiten in der Kantine der Bereitschafts-polizei musste unser  

sonst im März stattfindendes Preisschafkopfen heuer auf Ende April und vom 

traditionellen Donnerstag auf einen Montag verschoben werden. Weil auch 

noch das Hausmeisterpersonal der Bereitschaftspolizei durch Krankheit und Ab-

stellungen geschwächt war, war es zur Vermeidung größerer Möbeltransporte 

kurzfristig notwendig, den Palmensaal mit einzubeziehen. Unser Organisations-

team arbeitete aber hervorragend und so konnten die durch die Raumteilung 

aufgetretenen Probleme weitestgehend ausgeglichen werden.

Der kürzlich neu gewählte 1. Vorsitzende Ulf Buschmann und Veranstaltungslei-

ter Heinz Spörl konnten 188 (!) Teilnehmer (vorletztes Jahr 160, letztes Jahr 168) 

begrüßen, darunter den Leitenden Polizeidirektor Hans-Jürgen Notka, die Stadt-

rätin a.D. Heidemarie Köstler sowie den ehemaligen Bundesligaschiedsrichter 

Max Klauser. Im Teilnehmerfeld kämpften Vereinsmitglieder, aktive und pensi-

onierte Polizeibeamte sowie zahlreiche Gäste um die Punkte. Beachtlich dabei 

die Beteiligung von 35 Damen. Zu gewinnen gab es für fast 40 % der Teilnehmer 

auch heuer wieder schöne Geld- und Sachpreise. 

Sieger mit 61 Punkten wurde Willy Thalmaier. Den zweiten Platz belegte Georg 

Böck mit 45 Punkten. Als Dritter platzierte sich Stefan Stieger mit  42 Punkten. 

SVF-Mitglieder konnten sich diesmal nicht in den vorderen Rängen behaupten. 

Die Besten des Vereins waren unsere beiden Ehrenvorsitzenden Emil Pallay als 

20. und Heinz Spörl als 31.

Wir bedanken uns bei Herrn Bundestagsvizepräsidenten Johannes Singham-

mer, der nach dem Rücktritt des bisherigen Spenders Dr. Gauweiler von seinen 

politischen Ämtern kurzfristig eingesprungen war und als Hauptpreis eine 

viertägige Berlin-Reise für zwei Personen übernommen hatte, für Sachspenden 

bei der neuen Kantinenpächterin Frau Wilhelm (Wilhelm-Gastronomie), für die 
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Veröffentlichung der Veranstaltung bei der GdP und beim Präsidialbüro des PP 

München sowie für Spielkarten bei der DPolG. Ein herzliches Dankeschön einmal 

mehr den Helfern des Vereins. Neben dem Vereinsvorsitzenden Ulf Buschmann 

und dem Veranstaltungsleiter Heinz Spörl waren dies heuer Emil Pallay, Heidi 

Winkler, Günter Schertl,  Harald Hartl,  Erwin  Prieller, Uwe Lauer (Fotos) und 

Gerold Werner (Mithilfe bei den Anmeldungen).

Heinz Spörl

Die Sieger (v.l.n.r.): Veranstaltungsleiter Heinz Spörl, Zweitplatzierter 
Georg Böck, Gesamtsieger Willy Thalmaier, Drittplatzierter Stefan 
Stieger, Vereinsvorsitzender Ulf Buschmann

„Ein Freizeitsportler ist ein Mensch, der stundenlang seinen Körper 

stählen kann, der aber sein Auto im Halteverbot direkt neben dem Sport-

platz abstellen muss, weil er zu schwach ist, um bis zum nächsten Park-

platz zu laufen.“

von Detlev Fleischhammel (dt. Theologe)
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Abteilung Tischtennis
Abteilungsleiter:

Wolfgang Schuh
Tel: 089 84933146

Fax: 089 84933127
Mail: wolfgang@svfunkstreife.de

Turnhalle der Grundschule an der Jenaer Str. 3 in München - Moosach
Trainingszeiten: Montag und Mittwoch von 17:30 - 21:30 Uhr
   am Freitag von 18:15 - 21:15 Uhr 

Hallo Tischtennisfreunde, 
die Saison 2014/2015 ist Geschichte. Erfolgen (Aufstieg der V. Mannschaft in 
die 2. Kreisliga, Nichtabstieg der III. Mannschaft aus der 1. Kreisliga nach star-
ker Rückrunde) stehen weniger positive Saisonverläufe (sportlicher Abstieg der 
Sechsten, ernüchternde Rückrunde der Ersten) gegenüber.
Doch auch personell hat sich Einiges getan:

Wechsel in der Abteilungsleitung Tischtennis

Rolf Schuh

übergab zum 01.05.2015 nach zwei Jahren Tätigkeit als 
Kassier (1974 – 1976) 
und 
anschließenden 38 Jahren Tätigkeit als Abteilungsleiter  
(01.10.1976 – 30.04.2015) die Geschicke der Abteilung           

an die neue „Doppelspitze“:

Wir möchetn unsere Versandadressen auf dem neuesten Stand halten. Teilen sie uns 
bitte jede Anschriftenänderung (dienstlich und privat) an folgende email-Adresse mit:

meyer@b-m-c.de
Nur so können wir eine rechtzeitige Zustellung der Vereinsnachrichten gewährleisten

mailto:rolf@svfunkstreife.de
b-m-c.de
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Wolfgang Schuh

Abteilungsleiter

Gesamtverantwortung,

insbesonders
Kontaktpflege zum BTTV,
zum Hauptverein und zu den anderen Vereinen

Thomas Hermann

Sportwart  -  seit 01.07.2014

Zuständig für 

alle Angelegenheiten des Spiel betriebs wie 
Vereinsmeldung, Mannschaftsmeldung Spielbe-
rechtigungen und Fragen der Hallennutzung 

Im Rahmen der Aufstiegsfeier der V. Mannschaft am 13.06.2015 
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im Wirtshaus am Bavariapark wurde Rolf von einem Besuch der 
gesamten Vorstandschaft inkl. Reden von Ulf Buschmann und 
Werner Jocham überrascht.  
Die gut 60 anwesenden Gäste ließen bei Rolfs verdienter Ehrung 
(Übergabe von Ehrennadeln bayerischen Landessportverband, in 
Gold mit Brillianten & bayerischen Tischtennisverbands in Gold mit 
großem Kranz und einem ‚kleinen‘ Präsent) die Wände wackeln; 
minutenlange stehende Ovationen ließen sogar den selten um 
einen lockeren Spruch verlegenen Rolf verstummen …

An dieser Stelle nochmal stellvertretend für die gesamte 
Abteilung: 
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Gleichzeitig fand ein Wechsel im Bereich der finanziellen Belange der 
Abteilung statt.

Lorenz Marchese-Schmidt

zuverlässiger Kassier 
vom 01.05.2005 – 30.04.2015 

übergibt die Kasse an:

Christoph Müller

Polizeibeamter

Mitglied seit 05.04.2014
Spieler der 1. Mannschaft

Zu den Mannschaften im Einzelnen:

I.	 Mannschaft	(3.	Bezirksliga/Würm)
Nach guter Hinrunde und leiser Hoffnung auf den Aufstieg folgte in der Rückse-
rie ein fast beispielhafter Einbruch: nach dem Auftaktsieg gegen PSV München II 
gab es für die Erste nicht mehr viel zu holen. Abgesehen vom letzten Spiel gegen 
den sicheren Absteiger Oberalting-Seefeld setzte es nur Niederlagen – Platz fünf, 
16:16 Punkte in der Abschlusstabelle. Mit Neuzugang Fabian Chudziak sollte die 
kommende Spielzeit wieder etwas ambitionierter angegangen werden …

II.	 Mannschaft	(1.	Kreisliga/West)
Die zweite Mannschaft beendete die Saison auf Platz sechs mit 14:22 Punkten. 
In der letzten Partie beim Tabellenletzten Blumenau, zur damaligen Zeit noch 
mit Hoffnung auf den Nichtabstieg, gelang mit Kampf und Glück noch ein 8:8 
– ein zufriedenstellender Abschluss einer durchschnittlichen Serie. Herauszuhe-
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ben sind Michael Killer und Ming Deng mit positiven Einzelbilanzen.
In der kommenden Spielzeit wird die Zweite leicht verändert an den Start gehen. 
Ein Platz im oberen Tabellendrittel, wenn nicht sogar der Kampf um den Aufstieg 
sind möglich.

III.	 Mannschaft	(1.	Kreisliga/West)	
Die Dritte hat es tatsächlich wieder geschafft! Nach zwei Punkten aus der Hin-
runde und dem letzten Tabellenplatz waren die Vorzeichen denkbar schlecht. 
Doch der Start in die Rückrunde gelang mit diversen Erfolgen (Siege gegen 
Landesbank, SVF II, Remis gg. Neuhau-
sen II, Forstenried III, Blumenau II). Die 
Entscheidung musste jedoch im letzten 
Spiel gegen den SC Au fallen. Der Geg-
ner, mit einem brasilianischen Gaststu-
denten (ehemaliger Jugendnationalspie-
ler) verstärkt, benötigte zum damaligen 
Zeitpunkt einen Sieg, SVF III hätte sogar 
ein Remis genügt. Es entwickelte sich 
eine knappe Partie, die vor allem dank 
des zuverlässigen 3. Paarkreuzes (Heyn, 
Dorfner) und eines wiedererstarkten 
Dirk Höliner (2. PK) knapp mit 9:6 ge-
wonnen wurde – damit rückte die Dritte 
Mannschaft sogar noch auf Platz sieben 
vor.

IV.	 Mannschaft	(2.	Kreisliga/West)
Die vierte Mannschaft hatte über die gesamte Saison hinweg mit Personalsor-
gen zu kämpfen. Berufliche & private Verpflichtungen und Verletzungen führten 
dazu, dass nur selten die Stammmannschaft zum Einsatz kam. Die kurzzeitige 
Abstiegsgefahr wurde mit einem knappen und umkämpften 9:5-Heimsieg gegen 
Neuhausen III verbannt – in der Abschlusstabelle landete man auf Platz 7 mit 
15:25 Punken.

V.	 Mannschaft	(3.	Kreisliga/West)
Die Fünfte ließ nach der erfolgreichen Hinrunde nichts mehr anbrennen und 
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sicherte sich mit Platz zwei den verdienten Aufstieg in die 2. Kreisliga (s.o.). 
Lediglich gegen Neuried III mussten sich Werner Jocham und sein Team geschla-
gen geben, die übrigen Partien wurden in überzeugender Manier gewonnen. 
Der Aufstieg bietet Herausforderungen und Chancen in der höheren Liga – die 
Fünfte geht mit verändertem Personal in die neue Saison (s.u.).

Tobias Pentzek

VI.	 Mannschaft	(3.	Kreisliga/West)
Ein Sieg und ein Rekord – und doch keine Freude
Nachdem die 6te Mannschaft in Folge einer guten Vorrunde - für Viele unerwar-
tet - auf einem Nichtabstiegsplatz überwintert hatte, begann die Rückrunde mit 
einem Auswärtsspiel bei der verstärkten Mannschaft des unmittelbaren Tabell-
ennachbarn TSV Solln.
Die Sollner starteten furios und führten schnell 4:0 – bemerkten dann aber 
einen eigenen Aufstellungsfehler. Der Bitte der Sollner, die falsche Aufstellung 
im Nachgang zu ändern und ein bereits aufgerufenes Spiel nicht zu bestreiten, 
konnte aufgrund der für solche Fälle vorgesehenen Regeln nicht entsprochen 
werden. Das von den Sollnern daraufhin unter großem Unmut abgebrochene 
Spiel wurde letztlich vom Spielgruppenleiter als Sieg für den SVF gewertet.
Ein Sieg, auf den allerdings alle Beteiligten aufgrund der unschönen Begleitum-
stände gerne verzichtet hätten …
In den folgenden Wochen machte sich der in der Winterpause vollzogene Wech-
sel von Werner Jocham und Peter Hosemann in die 5te Mannschaft bemerkbar, 
die in der Vorrunde noch für die entscheidenden Einzelpunkte gesorgt hatten.  
Insbesondere das vordere Paarkreuz mit Hansi Limmer und Lorenz Marche-
se-Schmidt war alles andere als ein Punktegarant. Zudem verlor die Mannschaft 
um Kapitän Limmer regelmäßig alle drei Auftaktdoppel und musste so stets 
einem 0:3 Rückstand „hinterherhecheln“. Aber auch der im Laufe der Rückrunde  
immer stärker spielende Werner Meyer und „Edel-Joker“ Yianbo Yang konnten 
die Spiele nicht mehr drehen.
Nach sechs verlorenen Spielen in Folge stand die sechste Mannschaft dann 
bereits vor dem letzten Spieltag als Absteiger fest. Der abschließende Sieg gegen 
Neuaubing konnte daran nichts mehr ändern.
Wegen diverser Verzichte anderer Mannschaften ist es dennoch möglich, in der 
kommenden Saison wieder in der 3. Kreisliga an den Start zu gehen.

Lorenz Marchese-Schmidt
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Mannschaftsmeldung_Vorrunde 2015_2016

Pos. Nachname Vorname Q-TTR
Heimspieltag

Standard Ersatz

1

1 Fabian 1612

2 Müller Christoph 1604

3 Stefan 1579

4 Anton Tobias 1560

5 Schuh Wolfgang 1560

6 Bock Günter 1557

2

1 Ulrich 1522

2 Killer Michael 1499

3 Tim 1487

4 Walter 1485

5 Ming 1481

6 1438

7 Peter 1436

3

1 Tobias 1473

2 Julian 1465

3 Hübscher Torsten 1463

4 Gerhard 1436

5 Herbert 1428

6 Jürgen Ralf 1419

4

1 Dirk 1403

2 Wagner Manuel 1400

3 Hermann Thomas 1392

4 Schröder Frank 1390

5 Thomas 1394

6 Bauer Benjamin 1364

5

1 Albert 1413

2 Peter 1410

3 Wolfgang 1376

4 Lorenz 1365

5 Jürgen 1326

6 Werner 1288

6

1 Peter 1297

2 Yang 1308
3 Karl Martin 1300

4 Jäger Robert 1251

5 Heinz 1245
6 1236

7 Günther 1233
8 Meyer Werner 1229

9 Schuh Rolf 1226
10 Henning 1184

11 1166
12 1153

13 Stefan 1089
14 Klein Hans-Joachim 1018

Mann
schaft

Chudziak

Freitag 
gerade 
Wochen

Mittwoch 
gerade 
Wochen

Hirschbichler

Bartel

Montag 
ungerade 
Wochen

Mittwoch 
ungerade 
Wochen

Schrapps

Festl

Deng
Kümmerling Maik

Scheidt

Pentzek

Montag 
gerade 
Wochen

Freitag 
gerade 
Wochen

Heyn

Kerscher

Bossert

Ruland
Höliner

Mittwoch 
gerade 
Wochen

Freitag 
ungerade 
Wochen

Wichmann

Dorfner

Montag 
gerade 
Wochen

Freitag 
gerade 
Wochen

Walch

Rösler

Marchese-S.

Nietmann

Jocham

Hosemann

Freitag 
ungerade 
Wochen

Mittwoch 
ungerade 
Wochen

Jianbo

Kopp

Scherübel Amir

Limmer

Kley

Nichita Cristian

Wang Quansheng

Echle
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Commerzbank-Turniere	beim	SV	Funkstreife

01.06.2015/12	Tn.
1.  Weisbein, Michael (TTC Perlach)
2. Weissenbach, Stefan (TSV München-Ost)
3. Lippenberger, Jens (SC Bayerische Landesbank)
4. Pentzek, Tobias (SV Funkstreife)
5. Wagner, Manuel (SV Funkstreife)
6. Herrmann, Thomas (SV Funkstreife)
7. Kümmerling, Maik (SV Funkstreife)
…
11. Scherübl, Amir (SV Funkstreife)

03.06.2015/12	Tn.
(Bitte Bild „CoBA_Sieger“ einfügen) - nicht vorhanden
1. Weissenbach, Stefan (TSV München-Ost)
2. Herrmann, Thomas (SV Funkstreife)
3. Bettges, Dr. Ingo (TSV Erding 1862)
4. Pentzek, Tobias (SV Funkstreife)
…
10.  Scherübl, Amir (SV Funkstreife)

Ausflug	nach	Düsseldorf

Der diesjährige Ausflug der Abteilung Tischtennis führte die Sportler – angeführt 
vom scheidenden Abteilungsleiter Rolf Schuh – in die Landeshauptstadt von 
Nordrhein-Westfalen nach Düsseldorf. Namensgebend für die Stadt ist übrigens 
das „Flüsschen“ Düssel.
Die viertägige Reise begann am Donnerstag, den 14.05.2015 (Christi-Himmel-
fahrt) mit einem gemieteten 9-Sitzer-Bus am Treffpunkt in Garching gegen 9:30 
Uhr. Ankunft war dann nach einer staufreien Fahrt im zentral gelegenen Hotel 
am späten Nachmittag.
Nachdem wir uns etwas ausgeruht und frisch gemacht hatten, holte uns Frank 
Lehmkuhl (ehemaliges Mitglied der TT-Abteilung) ab. Mit seiner Führung mach-
ten wir uns auf den Weg Richtung Altstadt – gern auch als längste Theke der 
Welt bezeichnet. Einkehr erfolgte dann in der Hausbrauerei Zum Schlüssel um 
die Düsseldorfer Spezialität, das Altbier zu kosten.
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v.l.n.r.: Thomas Hermann, Wolfgang 
Schuh, Albert Dorfner, Rolf Schuh, 
Frank Lehmkuhl, Werner Jocham, 

Christoph Müller, Julian Heyn.

Der Name „Alt“ bezeichnet ein Bier nach alter, traditioneller Brauart und bezieht 
sich auf das Brauverfahren, dass noch aus der Zeit ohne technische Kühlverfah-
ren stammt.
Am nächsten Tag wurde Düsseldorf besichtigt – u. a. Stadtrundfahrt im Doppel-
deckerbus, verbun-
den mit Schiffs-
fahrt. Im Anschluss 
machten wir uns 
auf den Weg in den 
Düsseldorfer Orts-
teil Benrath zum 
TTC  Benrath 1983 
e.V. zum sportli-
chen Kräftemes-
sen. Nach einem 
äußerst gastfreund-
lichen Empfang mit 
Wimpeltausch, etc. 
wurden zahlrei-
che spannende Duelle an der Platte ausgefochten; dabei stellten die Gastgeber 
dankenswerterweise Verpflegung und natürlich Altbier zur Verfügung. Trotz des 
freundschaftlichen Charakters gab es teilweise „hitzige“ Kämpfe und es wurde 
um jeden Punkt „gefightet“. Schließlich unterlag man den favorisierten Gastge-
bern knapp mit 7:9; evtl. war wohl auch der nicht unerhebliche Größenvorteil 
ausschlaggebend.
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In einem waren sich die Spieler beider 
Teams am Ende einig: es hatte nicht nur 
einen kleinen Trainingseffekt, sondern 
insbesondere allen sehr viel Spaß gemacht. 
Noch im Anschluss sagten unsere Benrather 
Freunde – bei einer Einladung zum 50-jäh-
rigen Jubiläum der Tischtennis-Abteilung 
2016 - spontan ihr Kommen zu.
Der nächste Tag stand wiederum im Zeichen 
der Kultur – Besichtigung von Köln. Hierbei 
durfte das Wahrzeichen Kölns, der Kölner 
Dom nicht fehlen.
 Köln ist mit mehr als einer Million Einwoh-
nern die bevölkerungsreichste Stadt Nord-
rhein-Westfalens sowie die viertgrößte Stadt 

Alle weiteren Informationen, Termine, Statistiken, Tabellen & Ergebnisse gibt es 
unter www.svfunkstreife.de/tischtennis

der Bundesrepublik Deutschland. 
Zum Leidwesen unseres Düssel-
dorfer Freundes Frank Lehmkuhl 
mussten wir natürlich auch in 
einer Kölner Innenstadtbrauerei 
ein Kölsch verköstigen. Auf der 
Rückfahrt zum Hotel schaute 
man noch beim DTTZ (Deutsches 
Tischtenniszentrum) in Düssel-
dorf vorbei. 
Am Samstagabend wurde dann 
nochmals die längste Theke der 
Welt ausgiebig inspiziert.
Die Rückreise erfolgte am Sonntag, 17.05.2015 nach dem Frühstück.
Das Fazit dieser Reise fiel letztlich bei allen Beteiligten äußerst positiv aus: ein 
rundum gelungener Ausflug; kommende Ziele wurden bereits ins Auge genom-
men.
Albert Dorfner
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Abteilung Fußball
Abteilungsleiter:

Gerold Werner
Tel: 089 12121525
Mobil: 0179 5242741 

Mail: gerold@svfunkstreife.de

Bezirksportanlage Solln, Herterichstr. 141, Vereinsgaststätte: Tel: 089 799413

Liebe Leser und Fußballfreunde,

völlig unerwartet steht trotz Aufstieg in die höchste Liga der Firmen- und Behör-
denrunde unsere Fußballmannschaft mit einer Niederlage und zwei Unentschie-
den kurz vor Schluss der Vorrunde auf dem 3. Tabellenplatz.

Sollte uns im letzten Spiel gegen den souveränen Tabellenführer RUAG Dornier 
eine Überraschung (Auswärtssieg) gelingen, hätte man sogar noch die Möglich-
keit um die Meisterschaft mitzuspielen. Hier müsste dann jedoch schon alles 
zusammenpassen.

Die starke Vorrundenleistung beruht darauf, dass wir über Franz Findeisen einige 
Spieler aus der Auswahlmannschaft des PP München und den Bogenhausener 
Cops für uns gewinnen konnten. Mittlerweile ist unser Spielerkader so groß 
geworden, dass wir Überlegungen für die Anmeldung einer 2. Mannschaft an-
stellen. Erfreulich ist vor allem, dass die Neuzugänge alle Polizeikollegen sind. So 
sind in den letzten Wochen neu zu unserer Mannschaft gestoßen: Stefan Guts-
miedl, Matthias Volk, Max Hauer, Nils Veit, Daniel Thoss, Rene Leutheuser und 
Michael Huber.

Um letztlich mit zwei Mannschaften in die neue Saison starten zu können, müs-
sen wir allerdings noch Spielerwerbung betreiben. Der SV Funkstreife ist auf-
grund seiner zurückliegenden Erfolge (4 Aufstiege in Folge) jedenfalls für viele 
Polizeikollegen eine attraktive Fußballmannschaft.

mailto:gerold@svfunkstreife.de
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Aktuelles Mannschaftsbild des SV Funkstreife

Aktuelle	Tabelle
 Spiele S U N Torverh. Pkt. 

1 BSG Dornier-RUAG 8 7 1 0 47 : 10 22
2 SC Bayer. Landesbank 7 6 0 1 27 : 14 18
3 SV Funkstreife 8 5 2 1 30 : 9 17
4 SG Siemens Ost 9 4 1 4 23 : 23 13
5 BSG SWM 8 3 2 3 17 : 15 11
6 BSG Stadtsparkasse 7 2 1 4 12 : 18 7
7 SG BMW FS 7 2 1 4 9 : 25 7
8 BSG Rohde & Schwarz 8 2 1 5 10 : 29 7
9 HVB-Club 7 1 2 4 8 : 21 5
10 BSG Telefonica O2 7 0 1 6 7 : 26 1

Alle Ergebnisse, den aktuellen Tabellenstand sowie den Spielplan finden Sie auf 
unserer Homepage unter der Rubrik Abteilung Fußball.

Gerold Werner
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Abteilung Eishockey
Abteilungsleiter:

Heinrich Hauner
Tel: 089 64208438

Mail: heinrich@svfunkstreife.de

Erfolgreicher Saisonabschluss

Nach	dem	Sieg	beim	Deutschen	Polizeicup	waren	die	Peacemakers	auch	beim	
Mau-Hunter-Cup	in	Memmingen	erfolgreich.

Zwar	sind	wir	wieder	am	Titel	gescheitert,	aber	mit	nur	einer	knappen	Niederlage	
gegen	 den	 EC	 Riedsee,	 erkämpfte	 die	 Mannschaft	 einen	 hervorragenden	
zweiten	Platz.	

Daher,	 für	 die	 tolle	Mannschaft	 und	 die	 hervorragende	 Turnierorganisation	
durch	Rainer	 Fuhrmann	und	Roman	Weber	 unsere	 „Ehrenpeacemakers“ ein 
dreifaches	Brrrrooooddddwuuurschd“	!

Mau-Hunter-Cup

mailto:Heinrich@svfunkstreife.de
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Nach	der	Saison	ist	vor	der	Saison
Trainingslager 2015

Der	Termin	für	das	Trainingslager	im	BLZ-Füssen	steht.	

Organisatorisch	war	nur	dieser	frühe	Termin	möglich.	Ich	hoffe	aber	trotzdem,	
dass	bis	dahin	alle	vom	Sommerurlaub	zurück	sind	und	die	Wiesengauditermine	
nicht	zu	sehr	beeinträchtigt	werden.

Wegen	Teilnahme	und	Zimmerreservierung	werde	ich	an	die	Mannschaft	wieder	
eine	extra	Mail	schicken.

In der Tabelle die genauen Eiszeiten: 

P.S.	 Auf	 Dringlichkeitsantrag	 unseres	 Spielertrainer	 Schotti	 werden	 wir	
aus	 sportpädagogischen	 Gründen	 das	 Sonntagstraining	 von	 der	 Halle	 1	 ins	
Hackerzelt	verlegen!

Schönen	Sommer
Heini	Hauner	
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Abteilung Ju Jutsu
Abteilungsleiter:
Andreas Manneck

Mobil: +49 172 2403900 
Mail: manneck@svfunkstreife.de

Gürtelprüfung	bei	der	SV-Funkstreife	am	14.05.2015

Prüflinge:
Cigdem	Oberländer	zum	2	KYU
Franz	Lang	zum	2	KYU
Daniel	Rosado	zum	3.	KYU
Rainer	Singer	zum	2.	KYU
Andreas	Manneck	zum	2.	KYU
Michael	Gareiß	zum	5.	KYU

Prüfer:
3.Dan	Name:	Ulf	Buschmann	Verein:	SV	Funkstreife	
1.Dan	Name:	Nina	Fieseler

sv-funkstreife.de
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Am 14. Mai war es wieder soweit—Gürtelprüfung—
Die SV-Funkstreife konnte 6 vielversprechende Prüflinge gewinnen, die sich um-
fassend und sehr effektiv auf die jeweilige Gürtelprüfung vorbereiteten.
Je näher der Termin rückte desto mehr wurde sich zum Training verabredet, 
zusätzliche Trainingstermine wurden ausgemacht und sinnvoll genutzt, auch ex-
terne Trainingseinheiten wurden absolviert. Landeslehrgänge wurden besucht, 
an den Techniken gefeilt.
Wir sind eine noch bessere Einheit geworden, die sich hier rechtherzlich für die 
tolle Unterstützung im Verein und bei allen TORI und UKE bedanken möchte.
Ebenso an unsere Prüfer, Nina und ULF.
Bei so viel positiver Unterstützung, was soll ich schreiben

WIR	HABEN	ALLE	ERFOLGREICH	BESTANDEN

Bussi Manneck ABT.-Leiter Ju-Jutsu –SV - Fitness

http://www.kathys-gravurservice.de/
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Abteilung Bergsport
Abteilungsleiter:

Werner Kern
Tel: 089 35663003
Mobil: 0173 8629066

Mail: werner@svfunkstreife.de

Hallo Bergsportfreunde

Jetzt, so Mitte Juni, ist unser dienstlicher „Gipfel-Stress“ schon fast wieder Geschichte und 
wir können uns auf die richtigen und weitaus angenehmeren Gipfel konzentrieren.

Wobei wir ja mittlerweile die ganz hohen Gipfel eher weniger suchen und uns mehr auf 
den Weg als Ziel konzentrieren.

Von den bisher geplanten fünf Touren mussten wir die „Schleierwasserfälle“ wegen Star-
kregens absagen. Die Tour und sein Planer, Hans, versprechen uns aber einen herrlichen 
Weg, so dass wir diesen Ausflug sicherlich nachholen werden.

Schon fast traditionell führte uns Sepp am 17.04. zum richtigen Zeitpunkt auf die Kala 
Alm zur frischen Schneerosenblüte am Pendling:

Der Frühling legte just an diesem Tag eine Pause ein und es war Regenkleidung angesagt, 
dennoch hatten 18 wanderfreudige Bergler Lust, beim Auftakt dabei zu sein.
Der Weg, die Blütenpracht und die Kala Alm gehörten uns an diesem Tag ganz allein - 
auch selten.

  

Wieder in trocken Tüchern und gut verpflegt, wurde in luftiger Höhe der Geburtstag von 
Hans gefeiert. Es war für alle ein schöner Tag, das Wetter hat keinem die gute Laune 
verdorben.
All jenen die mit Handicap los marschierten und nicht aufgaben, möchte ich meinen Res-
pekt aussprechen.

mailto:werner@svfunkstreife.de
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Mit von der Partie waren: Herta u. Jakob, Renate u. Hans, Renate u. Heinz, Hermine u. 
Hermann,
Luise, Gerda, Gerti, Renate, Traudl, Ingrid, Anni, Willi, Agnes und Sepp.
 
Sepp H.

Am Mittwoch, 22.04., führte Walter „Rund um den Ostersee“:

Das Wetter war ein Traum. 10 Wanderfreudige ließen sich vom Bahnstreik nicht abhalten 
und waren pünktlich am Bahnhof Iffeldorf/Staltach.
Auf unserer Runde hatten wir immer wieder schöne Ausblicke auf das Gebirge und die 
verschiedenen Seen und die Anlage der Kurklinik Lauterbacher Mühle.

Kaffeepause machten wir in Iffeldorf im  Landgasthof.
Zum Abschluss wurde noch fleißig Bärlauch für zuhause gesammelt. Es war eine Wande-
rung, ohne Hast – nur zum Genießen.
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Renate Scholz, Renate Horn, Ingrid, Brigitte, Elisabeth, Elfriede, Gerti,  Hans, Sepp, Wal-
ter

Zur Kirchsteinhütte im Längental am Fr., 08. Mai, war ich dann selber mit von der Partie:

Bis einschl. Donnerstag und ab Samstag Regen – fürn Freitag war trocken vorhergesagt. 
Und tatsächlich konnten sieben Bergler bei herrlichem Wetter mit der BOB nach Lenggries 
fahren, wo noch zwei weitere direkt dazukamen. I Bei Bilderbuchfrühling gings zunächst 
gemütlich über Frühlingswiesen,

   

und auf Forstwegen schon mit etwas Steigung, aber letztlich ohne großen Stress bis zum 
Kirchsteinhaus.

Der Sportverein Funkstreife bedankt sich bei seinen 
Sponsoren und Inserenten in unseren Vereinsnachrichten.

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen 
unsere Werbepartner.
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Hertha, Luise, Hans, Renate H,. Petra, Gerda, Ingrid, Renate S., und ich mit Schirm 
(Der Schirm war was für Pessimisten – wir haben ihn nicht gebraucht )

Nach ausgiebiger Brotzeit ging es dann bei immer noch herrlichem Wetter über die (leider 
noch nicht bewirtschaftete) Längentalalm
noch ein Stück ins Tal hinein, bevor wir über den Jägersteig dann doch teilweise ganz 
schön steil hinunter an der Brauneck Seilbahn vorbei nach Lenggries wanderten und vor 
dem BOB-Abfahrtstermin noch einen kleinen Einkehrschwung in „Renates Café“ schaff-
ten.

Und zuletzt führte Walter wieder an einem Mittwoch, dem 17. Juni, eine kleine Gruppe 
von sechs Wanderern auf den Peissenberg. Bei durchwachsenem aber trockenen Wetter 
gings gemütlich hinauf. Oben trafen sie dann noch den Mesner der gerade renovierten 
Wallfahrtskirche, der dann gleich die Historie dazu erzählen konnte. Die Besichtigung der 
eigentlich geschlossenen Kirche bis zum Dachboden und das anschließende Essen ( es gab 
das urbayerische Gericht „Böfflamot“) rundeten den Tag schön ab.

Die weiteren Planungen wie immer im Internet:
Beim Verein  http://www.svfunkstreife.de/index.htm 
oder beim Bergsport http://www.svf-wandern.de/index.htm

Euer Werner

http://www.svfunkstreife.de/index.htm
http://www.svf-wandern.de/index.htm
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SV Funkstreife e.V.
Geschäftsstelle
Ettstr. 2

80333 München

Fax (089) 49051-228
www.svfunkstreife.de
eMail: 
ulf@svfunkstreife.de            

AUFNAHMEANTRAG

Ich bewerbe mich um die Aufnahme in den SV Funkstreife ab   ..........................................
für die Abteilung:

Fußball Skisport Segeln
Tischtennis Bergsport Triathlon
Ju Jutsu Eishockey Volleyball

Name: ............................................... Geburtsdatum/-ort:
Nationalität:

....................................................

....................................................

Vorname: ............................................... Anschrift: ....................................................

....................................................

Tel. privat
E-mail:

...................................................

...................................................

Tel. Geschäft
E-mail:

....................................................

....................................................

Bei Kindern/Enkelkindern unter 14 Jahren 
Beitragsermäßigung für das Mitglied  ..................................................................................

Polizeibeamter: ja         nein Dienststelle:  ............................................................

Teilnahme erfolgt: aktiv    passiv

Besitze Spielerpaß: ja         nein Letzter Verein: .........................................................

Ich wurde geworben von  ......................................................

Der Beitrag soll vom Verein jährlich (i.d.R. im März) eingezogen werden. Die Einzugsermächtigung 
liegt dem Aufnahmeantrag bei. Mit der Speicherung und Verarbeitung meiner in diesem Antrag enthalte-
nen personenbezogenen Daten im Vereinscomputer sowie mit der vorgeschriebenen Übermittlung an die 
Landessportverbände bin ich einverstanden.
Eine Kündigung der Mitgliedschaft ist nur zum Ende eines Kalenderjahres mit 6-wöchiger Kündigungsfrist 
gem. § 5 der Satzung möglich. Danach eingehende Kündigungen können erst im darauf folgenden Ka-
lenderjahr berücksichtigt werden. 

München, den ................................ ............................................................
(Unterschrift)

________________________________________________________________
Sparda-Bank München eG, Konto-IBAN:  DE57 7009 0500 0000 8898 65   ( BIC: GENODEF1S04 )

Gläubiger-ID - SV Funkstreife: DE12SVF00000460794

SV Funkstreife e.V.
____________________

Fußball
Tischtennis
Segeln
Skisport
Bergsport
Freizeitsport
Ju Jutsu
Eishockey
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Vereinsnachrichten des SV Funkstreife e.V.

Herausgeber:  Sportverein Funktsreife e.V.
   Geschäftststelle: Ettstr. 2, 80333 München
   Tel: 0177 5799651
   Internet Adresse: www.svfunkstreife.de
   Bankverbindungen:
   Sparda Bank eG,  BIC: GENODEF1S04
   IBAN:  DE57 7009 0500 0000 8898 65

Redaktion und  Uwe Lauer und Walter Neumann
   email: redaktion@svfunkstreife.de

Anzeigenverwaltung:  089 / 8404389
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Die Sportnachrichten erscheinen vierteljährlich. Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag 
enthalten. Die Benutzung von Inserenten, Anschriften und von Ausschnitten zu Werbe-
zwecken ist untersagt. Werbeverträge werden ausschließlich vom ersten, zweiten oder 
dritten Vorsitzenden des SV Funkstreife abgeschlossen

    Gefördert von der Landeshauptstadt München

Sämtliche Beiträge geben nur die Meinung des Verfassers,
nicht die des gesamten Vereins wieder

       

Manuela	Hartl	 
Beratungsstellenleiterin

Beratungsstelle
Renkenstr. 31

82178	Puchheim-Ort
Tel./Fax 089/8404389

Mobiltelefon: 0171-4901521
Email: manuelahartl@gmx.net

Lohnsteuerberatungsverbund e.V.
Lohnsteuerhilfeverein

www.svfunkstreife.de
mailto:redaktion@svfunkstreife.de


Gemeinsam mehr als eine Bank

»WIR handeln nachhaltig
für unsere Region.«

Arnulfstraße 15 · 80335 München
Weitere Geschäftsstellen in München (21x)  
und Oberbayern (26x)
SpardaService-Telefon: 089 55142-400

Bei unseren Förderprojekten haben wir immer 
die Region Oberbayern im Sinn – und die Zukunft im Blick.
Nachhaltigkeit – das ist ein sperriges Wort. Wir füllen 
es mit Leben und Verantwortung. Ganz gleich, ob wir 
gesellschaftliche, soziale oder ökologische Anliegen 
unterstützen.
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